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Eine allgemeine Fabrikordnung
Die ſozialpolitiſchen Erörterungen wenden ſich in neuerer
eit neben den vom Staate in Angriff genommenen wirth

ſchaftlichen Jntereſſen der Fabrikarbeiter vorzugs
weiſe auch den ſittlichen zu Es wird darauf hingewieſen
daß der Fabrikbetrieb für die Arbeiterbevölkerung ganz beſondere
ihr ſittliches Leben ſtark alterirende niſſe ſchafft denen
der Staat unmöglich ſeine ernſte Aufmerkſamkeit dauernd
entziehen könne Es kommen noch andere Momente hinzu
welche es bedenklich erſcheinen laſſen das Verhältniß des
Arbeiters zu dem des Arbeitgebers im fabrikmäßigen Betriebe

3 im Sinne des freien Vertrages aufzufaſſen Jn vielen
eziehungen übt der Staat hier auch bereits eine einſchränkende

Kontrolle und die Fabrikinſpektoren widmen gerade dieſer Seite
ihrer Thätigkeit in ihren Berichten einen breiten Raum Aber
aus dieſen Berichten muß man die Ueberzeugung ſchöpfen daß
es noch immer ſehr übel auf dieſem außerordentlich wichtigen
Gebiete beſtellt iſt und daß einer ſachgemäßen ſtaatlichen Re
gelung noch viel zu thun übrig bleibt Die deshalb immer
wieder auftauchende Forderung einer allgemeinen Fabrik
ordnung für Deutſchland hat offenbar ihre bedenklichen
Seiten ſie kann aber angeſichts der Erfahrungen welche bei
der Beobachtung des an den Fabrikbetrieb ſich ſchließenden
gewerblichen und ſozialen Lebens fort und fort gemacht werden
nicht ganz abgewieſen werden In einem Aufſatze welchen die
Ka ift des Vereins Concordia aus der Feder Paul

ehn s zu Gunſten jener Forderung bringt finden wir die
Bedürfnißfrage an der Hand der von den Fabrikinſpektoren
geſammelten Erfahrungen beleuchtet und es läßt ſich danach
nicht leugnen daß unter den gegenwärtigen Verhältniſſen der
Möglichkeit viel zu wenig vorgebeugt iſt daß die vom Arbeitgeber
erlaſſene Fabrikordnung das Intereſſe der Arbeiter in einer das
ſtaatliche Eingreifen herausfordernden Weiſe mißachtet Von
den 39 Paragraphen einer Fabrikordnung behandelten nach der
Mittheilung des arnsberger Fabrikinſpektors 23 die gegen die
Arbeiter anzuwendenden Strafen Dieſe Fabrikordnung räumte
dem Vorſtande das Recht ein Meiſter und Arbeiter gleich
nach der Kündigung zu entlaſſen ſie verpflichtete den Arbeiter
zur Angeberei unter der Zuſicherung daß der Name des An
gebers verſchwiegen bleiben ſolle insbeſondere bei Strafe bis
zu 10 M Anzeige zu machen im Falle ein Mitarbeiter ohne
Erlaubniß Fremde in das Werk führt ſie forderte für ein
verlorenes Exemplar der Fabrikordnung d i für ein Heftchen
von 14 Seiten nicht weniger als eine Mark und endlich ſetzte
ſie feſt daß es der Behändigung eines Exemplars der Fabrik
ordnung nicht bedürfe vielmehr genüge wenn die Arbeiter bei
ihrem Dienſtantritte aufmerkſam gemacht werden daß ſie ſich
aller beſtehenden Ordnung zu unterwerfen haben Jn einer
re Fabrikordnung war nach dem Berichte des dortigen

abrikinſpektors den Arbeitern die Benutzung des Aborts
während der zehnſtündigen Arbeitszeit unterſagt worden

Eine inſterburger Fabrikordnung verpflichtete die Arbeiter das
Arbeitsverhältniß ein Jahr lang fortzuſetzen berechtigte da
egen den Arbeitgeber den Arbeiter aus beſtimmten Gründen
ofort oder ohne Anführung eines Grundes nach vierwöchent

licher Kündigung zu entlaſſen Jn ähnlicher Weiſe ſollen
andere Fabrikordnungen den Arbeitern längere den Arbeit
gebern dagegen kürzere oder keinerlei Kündigungsfriſten auf
erlegen Ueberhaupt ſind Fabrikordnungen nur in den ent

Jnduſtriebezirken und größeren Städten allgemein
orhanden
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Aberglaube
Das Wort hat ſein Aber Wie Familienzwiſtigkeiten in der

Regel die heftigſten und hartnäckigſten ſind ſo beſteht heiße
Feindſchaft zwiſchen dem Glauben und dem Aberglauben unddie Gläubigen wollen mit den rer nihes zu thun
haben Trotzdem würde es dem Aberglauben nicht ſchwer
fallen ſeine nahe Verwandtſchaft mit der großen Sippe des
Glaubens hiſtoriſch und pſychologiſch nachzuweiſen Denn noch
kein rer hat den Punkt entdeckt wo der Glaube aufhört
und der Aberglaube r Was der eine als Gegenſtand

e Glaubens heilig hält das verlacht der andere als Einbil
ung eines unbegründeten und darum ſinnloſen Aberglaubens

Niemand läßt ſich gern einen Abergläubiſchen ſchelten und doch
bekennt ſich da e willig oder unwillig zu Vorſtellungen
ür welche die Mehrheit kein anderes Wort hat als den
berglauben
Wie iſt denn dieſes Kuckucksei in das warme weiche Neſt

der Frömmigkeit gekommen Der Vogel der es gelegt hat
war ſchon den Alten bekannt ohne daß ſie ſeiner habhaft
werden konnten um ihn abzuſchlachten Das Mittelalter ver
nahm an allen Ecken und Enden ſeinen neckiſchen und tückiſchen
Ruf und mitten in den lichtvollen Erkenntniſſen der Gegen
wart treibt er ſein ſcheues flatterndes Spiel ie Ahasverus
iſt er überall heute ſchäkert er mit den Sphinxgeſtalten
Shen und morgen huſcht er in den Spinnſtuben des
S e v herum wie Proteus nimmt er jede Geſtalt
an bald die Hexenphyſiognomie einer Kartenſchlägerin bald
die würdige Miene eines Prieſters bald die Engelsunſchuld
eines Kindes Eher rotteſt du das wucherndſte Unkraut aus
als daß du den A erglauben mit Tr und Stil vernichteſt
denn ettler und Könige en P gleichermaßen oren
und Weiſe ſchützen ihn um die Wette Der thranduftende
Grönländer gewährt ihm kein ſichereres Verſteg in ſeinem
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Der Erlaß von Normativbeſtimmungen zum n der
Fabrikarbeiter gegen ſittliche ſanitäre 2c Gefahren erſcheint
ebenſo dringend wie gegen Unfallgefahr Aber in letztererBeziehung ſtellt S 120 Abſ 3 der Gewerbeordnung noch heute

ein Stück unbeſchriebenes Papier dar und auch in der erſteren
werden die Schwierigkeiten welche ſich einer generellen Regelung
entgegenſtellen nicht allzu leicht zu überwinden ſein Das
gewerbliche Leben läßt ſich überall ſchwer in ein Schemabringen Jndeſſen iſt man in der ehe daran gegangen

eine Normalfabrikordnung aufzuſtellen und es kann wenn
man innerhalb der zu ziehenden Grenzen der Induſtrie den
erforderlichen Spielraum läßt und im übrigen das ganze inRede ſtehende Gebiet einer entſprechenden polizeilichen Aufſicht

unterwirft nicht unmöglich ſein die Gefahren und Auswüchſe
in der Hauptſache zu verhüten Jedenfalls iſt die Angelegen
heit eine hochwichtige und ernſteſter Erwägung werth Die
ultramontanen Heilkünſtler auf dieſem Gebiete welche
mit Nachdruck ebenfalls eine allgemeine Ordnung der Sache
verlangen verquicken dieſelbe mit der Handwerkerfrage und
kommen zu der Konſequenz einer Scheidung des Handwerks
vom Fabrikbetriebe nach der Natur des herzuſtellenden Gegen
ſtandes Auf ſolche Weiſe dem Handwerke ein gegen das
Kapital geſichertes Gebiet zu reſerviren iſt ein Unding Der
Staat kann nur nach der Betriebs weiſe unterſcheiden die
er als etwas Gegebenes und z ſein Zuthun aus dem Be
dürfniß des Gewerbes ſelbſt hervorgewachſenes vor ſich hat
Auf dieſer falſchen Baſis kommen die klerikalen Sozialreformer
dann zu ähnlich extremen Forderungen für die Fabrikordnung
wie für die Handwerksordnung die wie eine unerträgliche
Zwangsjacke für das moderne Gewerbe ausſieht Aber daß
von ſolcher Seite bis zu einem Extrem gegangen wird bis zu
welchem man unmöglich folgen kann darf nicht hindern daß
dem unleugbar vorhandenen Bedürfniſſe in vernünftigem Maße
und in ſachgemäßer Weiſe Rechnung getragen werde

Politiſche Ueberſicht
Bei der am Freitag in der franzöſiſchen Kammer

fortgeſetzten Berathung der Kreditforderungen für
Tongking ſprachen die Deputirten Paſſy vom linken Centrum
und Perin Radikaler gegen die Kredite Dieſelben machten
der Regierung den Vorwurf den Verſprechungen Chinas zu
leicht Glauben geſchenkt zu haben und gaben dem Gedanken
Ausdruck die chineſiſche Streitfrage einem Schiedsgerichte
zu unterbreiten Die Kammer uahm die Kredit
forderungen mit 350 gegen 152 Stimmen an

Das pariſer Journal Matin wollte wiſſen daß die fran
zöſiſche Regierung eine Depeſche aus Madagaskar
erhalten habe in welcher gemeldet wurde die Howas hätten
am 3 d die franzöſiſche Beſatzung in Tamatave während der
Abwesenheit des Generals Miot angegriffen und ſich Tamataves
bemächtigt Dieſe Nachricht iſt indeß unbegründet Miniſter
Ferry erklärte am Freitag in der Deputirtenkammer auf eine

Tamatave genommen erfunden ſei Ferry verlas darauf die
Depeſche des Admirals Miot in welcher die vollſtändige
Sicherheit und die gute Lage der Dinge auf Madagaskar
konſtatirt wird

Wie aus Kairo gemeldet wird ſollen ſämmtliche für die
Expedition nach Khartum beſtimmten Truppen ſobald
als nur möglich nach Wady Halfa abgehen und von dort aus

lehrten wie eine Spinne überzieht er mit luftigen Fäden
Kalender und Gebetbuch des Bauern

Das unermeßliche Reich der Natur iſt die Heimath dieſes
Simplicius Simpliciſſimus der weder Vater noch Mutter
kennt Jm Rauſchen der Wälder und auf dürrer Haide in
fahrenden Wolken und ſtrömenden Waſſern iſt er zu Hauſe
auf Bergesgipfeln treibt er ſeinen Spuk und in den Klüften
der Erde führt er ſeine Poſſen auf Rufe ehe Rübezahl
und er hört dich nicht ſpotte ſeiner und er ſteht neben dir

e die durchforſchte erkannte gemeſſene abgewogene Natur
iſt ſein Element ſondern die verborgene räthſelhafte geheimniß
volle Wo man das Geſetz der Natur begreift und anerkennt
da entweicht er wo man ſich ahnungsvoll in ſie verliertwiderſtandslos ihre Kräfte auf ſich wirken läßt begierig ihrem

auber vertraut da niſtet er ſich ein Nicht das e
iſt ſeine Welt ſondern das Uebernatürliche nicht das Menſch
liche iſt ſeine Sphäre ſondern das Uebermenſchliche und
Unmenſchliche nicht das Göttliche iſt ſein Aſyl ſondern das
Dämoniſche Hexen und Geiſter Kobolde und Nixen Er
ſcheinungen und Geſpenſtex ſind ſein Hofſtaat Nicht Zahlen
tabellen und logiſche Gedankenreihen ſind ſeine Hilfsmittel
ſondern Zauberſprüche Verwünſchungen Amulete Knochen undSäfte Das Leben des niedern Volkes ſeine Träume
ſeine Liebesſchwüre ſeine Feſte das iſt der Boden ſeines
Wachsthums aber kaum weniger üppig gedeiht er auf dem
Felde der modernen Geſellſchaft und der familiären Dämmer
ſtunde des Philiſters

Es ſcheint nichts harmloſeres zu a als dieſen Schnick
ſchnack weltkundiger Tanten dieſe Märchen ſteinalter Groß
mütter dieſe vom verſchönernden Roſte der 3
bedeckten Ueberlieferungen dieſe bedeutungsvollen Handgriffe
dieſe ſinnreichen Gebräuche dieſen andächtigen Hokuspokus
dieſen liebenswürdigen Unſinn Aber es giebt nichts unheim
licheres als dieſen Wahn der mit Göttern und Teufeln zu
gleich im Bunde zu ſein glaubt dieſe erhitzte Phantaſie welche

ihre n mit le Weſen und Unweſen be
völkert W ſteifleinene Feſt irrthümlichen und

or
Grauen vor Tod und Hölle dieſesrauchigen Zelte als die Modedame in ihrem Salon wie ein

Mäuschen knabbert er an den verſtäubten Folianten des Ge

lten anüberlebten Vorſtellungen dieſe g t vor Geſpenſtern dieſes

9 San e an Flüchenund Beſchwörungen dieſen Fanatismus Vafeiin und
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Wie aus den engliſchen Unterhausverhandlungen vom 12 d
hervorgeht hat der Volks raad von Transvaal die vor
fünf Monaten zwiſchen dem Präſidenten Krüger und
der britiſchen Regierung vereinbarte Ueber
einkunft allerdings genehmigt aber Wegs bei dem wichtigſten
Punkte in der Grenzfrage gewiſſe Einſchränkungen angebracht
Man erwartet daß eine Kommiſſion zur Feſtſtellung einer
Grenzlinie zwiſchen Transvaal und Betſchuanaland ernannt
wird Mackenzie der britiſche Reſident in Betſchuanaland
ſich nach Kapſtadt begeben angeblich um mit Sir Here
Robinſon zu verhandeln Aus Aſh Aeußerungen im eng
liſchen Unterhauſe iſt indeſſen wohl zu ſchließen daß Mackenzie
abberufen iſt Ein ſolcher Schritt würde in der That das
Verhältniß zwiſchen Boeren und Briten in der Grenzfrage
weſentlich freundlicher geſtalten Mackenzie iſt nämlich ein
heftiger Gegner der Boeren gegen die er im Einklang mit den
engliſchen Ueberlieferungen ein philanthropiſches Intereſſe für
die Eingeborenen auszuſpielen ſucht
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 15 Auguſt Der frühere Khedive Jsmael

Paſcha iſt hier anweſend um hieſige Aerzte zu konſultiren
Petersburg 15 Aug Die ruſſiſche St Petersburger gia

erfährt daß nach einer mit Oeſterreich abgeſchloſſenen Kon
vention die Gerichtsbehörden und die Staatsanwalt
ſchaft des Gerichtsbezirks Warſchau mit den Gerichtsbehörden
und Staatsanwaltſchaften der Krakauer und Lemberger Gerichts
bezirke künftig in allen Civil und Kriminalſachen direkt ver
kehren werden Das Journal de St Pétersbourg meldet
daß anläßlich der am 3 d in Rowno e Ausſchreitungen gegen die Juden der Gouverneur von Wolhynten in Perſon c nach Rowno begeben habe

Rom 15 Auguſt Malonufſi iſt zum italieniſchen
Generalkonſul in Tunis ernannt worden

Bukareſt 15 Aug Der Driſer räſident Bratiano
iſt nach Marienbad abgereiſt Für die Zeit ſeiner Abweſ
hat der Miniſter des Aeußern Sturdza interimiſtiſch die
ſchäfte des Miniſterpräſidenten übernommen

Deutſches Reich
Berlin 16 Aug Se Maj der Kaiſer hatte ſich r

vormittag zur m einer Pürſchjagd zu Wagen nach dem
Wildpark begeben Nach der Rückkehr von derſelben nahm der
Kaiſer die regelmäßigen Vorträge entgegen und arbeitete mit dem
Chef des Militärkabinets Nachmittags empfingen die Majeſtäten
den Beſuch des Prinzen Heinrich und nach 66 Uhr den Groß
herzog und die Wrohperge in von Baden Um 6 Uhr fand ſodann
Familientafel und am Abend Theegeſellſchaft ſtatt Heute nahm
der Kaiſer Vorträge und militäriſche M

grunrt mit den r e a r aajeſtäten ein Diner ſtatt zu welchem außer dem Großherzog
der Großherzogin und dem Erbgroßherzog von Baden auch der
Staatsſekretär Graf Hatzfeldt die General Adjutanten und
Generale der Kavallerie Graf Brandenöurg und Graf von der
Goltz c mit Einladungen beehrt worden waren

M Berlin 15 Aug Die Hauptverwaltung der
Staatsſchulden hat bekanntlich in der die Ausführung des
Geſetzes über das Staatsſchuldbuch betreffenden Bekannt
machung vom 30 Juli eine weitere Veröffentlichung über den
Beginn und die Formen des Geſchäftsverkehrs mit dem
Staatsſchuldbuch in Ausſicht geſtellt Wie jetzt der Juſtiz
miniſter den Juſtizbehörden mittheilt wird dieſe Veröffent
lichung unter dem Titel Amtliche Nachrichten über dasſche Staatsſchuldbuch in einer beſondern im Buch

des Wahnſinns Der Aberglaube iſt es geweſen der die echten
Propheten Sſwirigt und die falſchen gekrönt der die Völker
zu Aufruhr und B utvergießen gereizt die Fürſten zu Tyrannen
und edle r zu Verbrechern gemacht hat Der Aber
glaube hat die Scheiterhaufen der Jnquiſition angezündet und
die Meute des chriſtlichen Pöbels gegen die Juden e
welche vie Brunnen vergiftet und die Kinder ihrer Fein
eſchlachtet haben ſollten Bis auf den heutigen Tag iſt im

ſten Europas der furchtbare Vamphrglaube nicht erloſchen
und nur Geſetz und Polizei verhindern die Ausbrüche bar
bariſchen Wahnwitzes

Aber iſt nicht der Glaube da um den Aberglauben zu be
kämpfen der vernünftige aufgeklärte ſittliche Glaube Ach
der Glaube iſt nicht ſelten dem Aberglauben Mutter und
Amme geweſen Als das Chriſtenthum den Völkern die alten

Knie davor
beugen Eine Schule des wüſteſten kraſſeſten Aberglaubens iſt
das Mittelalter und die allmächtige Kirche weit entfernt
dieſen unſeligen Bann zu brechen hat ihn klüglich benutzt jaerweitert und verſtärkt um mit dieſem Zügel die rohe Kraft
des Volkes zu bändigen Haben wir es nicht erlebt im Zeit
alter der Naturwiſſenſchaften daß Madonnenerſcheinungen auf

wetſchenbäumen ſtigmatiſirte Jungfrauen und die heilenden
aſſer von Lourdes nicht blos den frenetiſchen Glauben einer

bethörten Menge ſondern auch die offene und geheime Be
ginſigung der Prälaten und Prieſter einer Kirche fanden
welche ſelbſt die verächtlichſten Mittel nicht ſcheut um dem
einen Zu zu dienen den ſie verfolgt der Herrſchaft über
die Gewiſſen

Es wird noch viel Tinte fließen und leider wohl auch Blut
und Thränen genug bis der Aberglaube hinſtirbt wie ein
Gewächs das keine Nahrung mehr findet Und wer den
Unfug und die Greuel vergißt welche dieſes Angeheuer an

erichtet hat der mag es gar beklagen daß mit jedem Stück
erglauben welches der Naturerkenntniß und Sittlichkeit

weicht doch auch ein Stück des alten ſagenreichen tiefſinnigen
geheimnißvollen Volkslebens verſchwindet

eldungen entgegen und
m Nachmittag fand bei den



zum Preiſe von 25 Pf beziehbaren Druckſchrift er
olgen

Die Ankunft des öſterreichiſchen Miniſters Grafen
Kalnokhy in Berlin erfolgte wie wir bereits telegraphiſch mit

etheilt haben am Freitag früh 6 Uhr 5 Min auf Bahnhofriedrichſtraße mit dem fälligen wiener e in den
für den Grafen in deſſen Begleitung ſich nur deſſen Sekretär
Baron von e heehi und ein Diener befindet ein Salon
wagen der Kaiſer FerdinandNordbahn eingeſtellt war Graf
Kalnoky iſt ein Mann von mittelgroßer Geſtalt mit ernſten
Geſichtszügen Die Oberlippe iſt mit einem üppigen dunklen
Schnurrbart bedeckt während das Kopfhaar ſchon Spuren des
vorgerückten Alters verräth Die zierliche Naſe trägt ein

oldenes Pincenez durch deſſen Gläſer ein dunkles feurigesKugenpaar leuchtet Ein dunkelgrauer Anzug und ein eben

ſolcher leicht um die Schultern gehängter Paletot dazu
ein kleines rundes Hütchen bilden das Reiſekoſtüm Da
Graf Kalnoky im ſtrengſten Jncognito reiſt ſo war auchniemand zu ſeinem Empfange anweſend weshalb der Bahn

hofsJnſpektor den hohen Reiſenden zunächſt in die ſogenannten
Adjutantenzimmer und ſodann zur Droſchke geleitete welche
die fremden Herren nach dem Hotel de Rome führte und in
welche ihm eine ſehr umfangreiche dem Anſcheine nach dicht

Aktenmappe gereicht wurde Bis zur Weiterfahrt nach
arzin hatte der Graf in Berlin einen Aufenthalt von gut

zwei Stunden die er im Hotel e Schon frühzeitig
auf dem Stettiner Bahnhof angelangt führte er dort eine
längere Unterhaltung mit dem Bahnhofsinſpektor Hennicke die
ſich hauptſächlich um die berliner Stadtbahn drehte Graf
Kalnoky der vorausſchickte daß die Stadt Wien ſich jetzt auch
ernſtlich mit dem Plane zum Bau einer Stadtbahn beſchäftige Wint
erkundigte ſich ſehr eingehend nach dem Umfange dem Verkehr
und den Einnahmen der berliner Stadtbahn Auch von Berlin
ab benutzte der Graf den öſterreichiſchen Salonwagen der vor
der Ankunft auf der letzten Bahnſtation noch einmal in Schlawe
ausgeſetzt und in den Zug der Sekundärbahn SchlaweNeu
tettin bis Hammermühle wo ein fürſtlich Bismarck ſches

Fuhrwerk zu Fahrt nach Varzin bereit ſtand eingefügt wurde
Die Abfahrt von Berlin erfolgte 8 Uhr früh die Ankunft in
Varzin gegen 5 Uhr nachmittags So ſind denn nun die
Leiter der deutſchen und öſterreichiſchen Politik zu hochbedeutſamem
Gedankenaustauſche vereinigt Da die deutſchöſterreichiſch
ungariſche Allianz nur von dem Streben beſeelt iſt Intereſſen
harmonien zu befeſtigen Jntereſſengegenſätze aber nach Möglich
keit abzuſchwächen und auszugleichen ſo blicken nicht nur die
unmittelbar betheiligten Völker und Staaten vertrauensvoll
auf die Zuſammenkunft ihrer leitenden Miniſter ſondern
überall wo die von Deutſchland OeſterreichUngarn repräſentirte
Friedenspolitik Anklang und Billigung findet begrüßt man die
Reiſe des Grafen Kalnoky nach Varzin als ein werthvolles
Unterpfand für die Ruhe des Welttheils Selbſt der ein
gefleiſchteſte Peſſimusmus getraut ſich nicht einen Mißton in
den Anklang zu bringen den die Nachricht von der Zuſammen
kunft des Leiters der deutſchen Politik mit ſeinem öſter
reichiſchen Kollegen allerſeits gefunden hat Es erkennt eben
jedermann daß die Geſchicke Europas unter keiner treueren
Obhut ſtehen können als unter dem machtvollen Schutz der
beiden mitteleuropäiſchen Kaiſerreiche Wie die B P
wiederholt verſichern wird Graf Kalnoky mehrere Tage bei
unſerm Reichskanzler verweilen Das Befinden des Fürſten
Bismarck iſt ein vortreffliches das neuliche Unwohlſein iſt
raſch vorübergegangen Der Kanzler wird jedenfalls bis in
den Herbſt in Varzin verbleiben

5 Laut Kabinetsordre vom 12 Aug werden mit dem
1 Okt d J zwei Marine Jnſpektionen die erſte mit
dem Stabsquartier in Kiel die zweite in Wilhelmshaven ge
bildet Sie unterſtehen in allen r dem Marine
ſtationskemmando der Oſt reſp Nordſee Dieſen Jnſpektionen
werden unterſtellt die Matroſendiviſion die Werftdiviſion die
Freiwilligenſchulſchiffe das Maſchiniſtenſchiff das Wachtſchiff
und die in der erſten Reſerve oder mit reduzirter Beſatzung im
Dienſt befindlichen Schiffe und Fahrzeuge der betr Marine
ſtation An der Spitze jeder Jnſpektion ſteht ein Contre
admiral oder älterer Kapitän zur See Zum IJnſpecteur der
erſten Marineinſpektion iſt der Contreadmiral v Blanc zum
Jnſpecteur der zweiten der Kapitän zur See v Kall ernannt
Die Marineinſpecteure haben den Dienſt der ihnen unterſtellten
Marinetheile und Schiffe zu beaufſichtigen und ſind dafür mit
verantwortlich daß die Ausbildung derſelben dem Zweck und
den Beſtimmungen entſpricht Weiter iſt laut Kabinets
ordre vom 12 d mit dem 1 Okt er eine Schiffs
prüfungskommiſſion zu bilden Sie erhält ihren Sitz in
Kiel und ſoll aus einem Kapitän z S als Präſes einem
Korvettenkapitän und einem Kapitänlieutenant als Mitgliedern
und aus einem Adjutanten beſtehen Zum Präſes iſt Kapitän z S
Heuſner zu Mitgliedern ſind Korvettenkapitän Frh v Röſſing
und Kapitänlieutenant v Frantzius ernannt

Jm ReichsVerſicherungsamt herrſcht zur Zeit ſehr
lebhafte Thätigkeit Der ſchriftliche Verkehr mit den ver
ſchiedenen Korporationen welche ſich zu Berufsgenoſſenſchaften
uſammenthun wollen hat ſich außerordentlich umfangreich geſolle und ſcheint doch nicht ausreichend zu ſein ſodaß zu dem

Auskunftsmittel der i gegriffen wurde
das ſich bewähren dürfte ie die B P hören hat
der Direktor des Reichs Verſicherungsamtes Bödiker ſeinen
Urlaub unterbrochen und ſich nach Rheinland und Weſtfalen
begeben um zunächſt in dieſen großen induſtriereichen Provinzen
mit den maßgebenden Perſönlichkeiten in Verbindung zu treten
und ihnen bei der Organiſation der Genoſſenſchaften c an die
Hand g3 gehen Jn den nächſten Tagen treten die Delegirten
der Baugewerke in Berlin zuſämmen um ſich über die
Organiſation zu beſprechen Auf ihren Wunſch wird der Geh
Rath Kayſer welcher bekanntlich in das ReichsVerſicherungs
amt berufen wurde den Verhandlungen beiwohnen

Der Antrag Würtembergs auf Einrichtung gemiſchter
Getreidelager zu Friedrichshafen unter Zollverſchluß
um den TranſitGetreidehandel auf dem Bodenſee zu erhalten
iſt z die Mitglieder des Bundesraths zur Verlheilung ge
angt

Wie der Dailh a e wiſſen will würde bei der
Jnſel d ein engliſches Kanonenboot zum Schutze
der Fiſcherei ſtarionirt werden Hoffentlich zum Schutze derdeutſchen Fiſcherei gegen engliſche Seeben

Wir haben vor einigen Tagen Aus dem Leſerkreiſe unſeres
Blattes eine Anfrage betreffend Auswanderung nach

Richtige getroffen zeigt das folgende Schreiben welches einn zu Hirſchberg auf eine Anfrage von Herrn Lüderitz

erhalten hatAuf Jor gefälliges Schreiben erwidere ich Jhnen daß

meine Landerwerbungen in Südweſt Afrika einſtweilen nur
um Betriebe von Handelsfaktoreien dienen Jch habe jetzt
amit begonnen mein Beſitzthum durch ſachverſtändige Tech

niker auf Ausbeute von Metallen unterſuchen laſſen und
werde eventuell auf Jhr gefälliges Anerbieten ſpäter zurück
kommen Vor Beendigung dieſer Unterſuchungen möchte i
niemand veranlaſſen nach meinem Beſitzthume auszuwandern
F A E Lüderitz

Der Kaiſer hat unter dem 12 d beſtimmt daß die gedeckten
Korvetten Hertha und Vineta aus der Liſte der Kriegsfahr
zeuge geſtrichen werden ſollen und den Chef der Admiralität be
auftragt wegen weiterer Verwendung dieſer Korvetten das Er
forderliche zu veranlaſſen

Die Konſervativen im Wahlkreiſe Mühlhauſen Langen
ſalza Weißenſee ſtellen Herrn v Wedell Piesdorf in Magde
burg als Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl auf

Metz 15 Aug Der Statthalter v Manteuffel iſt
heute nachmittag 4 Uhr aus Straßburg kommend hier ein

etroffen und beabſichtigt verſchiedene Ortſchaſten des Landkreiſes
etz zu beſuchen Sein hieſiger Aufenthalt dürfte bis Montag

auern

Halle den 16 Augnſt
Meteorologiſche Station

15 Aug 10 U abs 16 Aug 6 U mgs

Barometer Millimeter 756,77 757,89Thermometer Celſius 16,75 15,63Relative Feuchtiglkeit e 93,5 95,9und SW1 zN16 U früh Thaupunkt n d K 12,2
Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Aug 8 U morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks hatte ſich über

Frankreich gelagert auch im Oſtſeegebiet war das Barometer wieder geſtiegen
odaß Mitteleuropa relativ niedern Luftdruck hatte Das Wetter war hier
trübe vielfach regneriſch die Temperatur war geſunken auch Gewitter hatten
ſich vielfach entladen Haparanda 763 14 Südoſt leicht wolkenlos Moskau
758 7 Nord ſtill wolkig Hamburg 762 15 Südoſt ſchwach Regen Wien
760 17 Weſt ſtill bedeckt Nizza 759 22 Nordoſt ſchwach heiter Karls
ruhe 763 16 Nord ſtill Regen Paris 766 14 Nord ſtill wolkenlos Am
13 7 U früh Pola 753 22 ſtill wolkenlos Rom 760 20 ſtill bewölkt
Konſtant 757 24 ſtill halb bedeckt

e

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 16 Aug Das über Südweſteuropa lagernde

Gebiet hohen Luftdrucks ſcheint ſich mit dem Druckmaximum der
Oſtſee vereinigen zu wollen weshalb zunächſt ruhiges wieder
vorwiegend trocknes Wetter mit etwas zunehmender Temperatur
zu erwarten iſt

Jn der Provinz Preußen haben am letzten Montag
ſchwere Gewitter einen ganz bedeutenden Schaben angerichtet
Jn Bohlſchau Kreis Neuſtadt ſchlug der Blitz in eine Familien
kathe ein und tödtete 12 Bewohner 3 Männer 2 Frauen,7 Kinder
Ferner ſoll der Blitz in Selliſtran bei Putzig einen Hirten
erſchlagen und in einem dritten Orte des neuſtädter Kreiſes ein
Gebäude angezündet haben Jn der kulmer Niederung wurde ein
ganzes Gehöft und an einem zweiten Orte eine Scheune vom
Blitz in Flammen gert Jm braunsberger und ortelsburger
Kreiſe wurden einzelne in der Umgegend von Skaisgirren in Oſt
preußen an ſechs verſchiedenen Stellen Gehöfte reſp einzelne
Gebäude angezündet Aus Barten in Oſtpreußen wird über
ſchwere Verwüſtung der Felder durch Hagelſchlag aus Lyck und
e Tödtung von Menſchen und Thieren durch Blitzſchlag

erichtet

Aus e Dijon und dem ganzen Oſten Frankreichs
liegen Berichte über ein furchtbares Unwetter mit ſtarkem
Hagelſchlag vor wodurch vielfach die ganze WeinErnte ver
nichtet worden iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Ouelle geſtattet

Torgau 15 Aug Dieſer Tage war hier Herr General
major Bumke aus Berlin anweſend zur Jnſpizirung des
Brandenburgiſchen Pionier Bataillons Nr 3 Unſere Garniſons
truppen werden ſich wie folgt an den diesjährigen Hewbjt
übungen betheiligen Das Jnfanterie Regiment Nr 72 hat
vom 1 bis 6 Sept Regimentsexerziren vom 7 bis 16 Brigade
übung das Regiment bildet zuſammen mit dem 96 Regiment die
16 Jufanterie Brigade vom 17 bis 19 Detachementsübung und
vom 20 bis 27 Diviſionsmanöver Sämmtliche Uebungen finden
bei Torgau ſtatt das Diviſionsmanöver zwiſchen Torgau und
Eilenburg Die Artillerie Abtheilung hat ſich vom 13 Sept ab
zur Betheiligung am Manöver bereit zu halten Das zum
dritten Armeecorps gehörende Pionier Bataillon Nr 3 läßt die
1 und 2 Comp zur Theilnahme an den Herbſtmanövern ge
nannten Armeecorps am 28 Auguſt nach der Provinz Branden
burg ausrücken während der Ausmarſch der 3 und 4 Comp
etwa neun Tage ſpäter erfolgt Da unſere Garniſonstruppen
ſoweit ſie dem 4 Armeecorps angehören während des Manövers
mit Ausnahme von vielleicht 12 Tagen abends ſtets in ihre
Kaſernements zurückkehren die Stadt auch wie man hört mannich
fache Einquartierung von fremden Truppen erhält und in der
ſelben Zeit ferner ſowohl beim hieſigen Jnfanterie Regiment als
beim Pionier Bataillon die übungspflichtigen Erſatzreſerviſten
I Klaſſe in zwei Abtheilungen zu 10 und 4 Wochen zur mili
täriſchen Ausbildung eingezogen werden ſo wird ſich voraus
ſichtlich im nächſten Monat in unſerer Stadt ein ſehr bewegtes
militäriſches Leben entfalten Bekanntlich finden die Uebungen
der Erſatzreſerviſten nur bei den ProvinzialArmeecorps ſtatt das
Gardecorps ſtellt keine Erſatzreſerven zur Uebung ein Dem
Vorſchlage des Magiſtrats das Sedanfeſt in dieſem Jahre
durch Glockengeläut Schulgktus und Ausſchmückung der Häuſer
zu feiern haben die Stadtverordneten in ihrer letzten Sitzung
zugeſtimmt Angeſichts des vorerwähnten großen Zuſammen
fluſſes von Militär am 2 Sept in und um Torgau könnte man
die Frage aufwerfen Wie ſtehts mit der Betheiligung der
Armee an der Sedanfeier Jn dieſer Beziehung iſt daran
zu erinnern daß die deutſche Armee höherer Weiſung zufolge an
er Feier des Sedantages offiziell ſich nicht zu betheiligen hat

Das Comité welches duxch Aufruf vom 10 Mai 1872 den
2 Sept als deutſchen Nationalfeſttag dem Volke zum Vorſchlag
brachte ſuchte bereits im genannten Jahre auch die Betheiligung
der Armee an der Nationalfeier zu erwirken Wie aber der
Kaiſer von Anfang an jede an ihn gerichtete Bitte abgewieſen
hatte deren Gewährung irgendwie einer Einmiſchung in das
Werden des Feſtes oder einer offiziellen Förderung deſſelben
n wäre ſo lehnte er es damals auch ab direkte
lnordnungen zur Theilnahme der Truppen an der Nationalfeier

zu treffen Das Comité wandte ſich deshalb im Jahre 1873 andie Generalkommandos der deutſchen Armee mit der Bitte die
ſelben möchten veranlaſſen daß der 2 Sept als Nationalfeſttag
für ſämmtliche Truppen des betreffenden Corps als dienſtfreier
Feiertag gehalten werde insbeſondere die auf dem Manöver be
findlichen Truppen am 2 Sept einen Ruhetag hätten Die ein

elaufenen Antworten bekundeten zwar ein lebhaftes Jntereſſe an der
ationalfeier enthielten jedoch meiſt die Erklärung der Jnkompetenz

eine derartige Anord rung treffen zu können welche vielmehrAngra Pequena veröffentlicht und daran eine arm
vor übereilten Entſchlüſſen geknüpft Daß wir damit das vom Kriegsminiſterium eingehen müſſe Nach Eingehen dieſer

Antworten ſeitens der Generalkommandos richtete das Comitz
eine Petition gleichen Jnhalts an das Kriegsminiſterium in Berlin
welche dahm beantwortet wurde daß einer Theilnahme der
Armee an der Feier des 2 September die gewünſchte Förderung
um deswillen nicht gegeben werden könne weil die unverkürzte
Ausführung der um jene Zeit ſtattfindenden Herbſtübungen be
hufs rhalinng voller Schlagfertigkeit des Heeres unabweisbar
geboten ſei

Am 17 dG Zörbig 15 Aug wird in dem benachbartench Quetz eine mit der dgrſigen Poſtanſtalt vereinigte Fernſprech
Betriebsſtelle mit beſchränktem Tagesdienſte eröffnet Dieſelbe
findet ihren Anſchluß in der TelegraphenBetriebsſtelle zu Zörbig

Die Getreide Ernte geht in der dieſſeitigen Flur ihrem
Ende entgegen Wie geſegnet ſie iſt das beweiſen die zahlreichen
und umfangreichen Diemen welche in großer Anzahl in der Flur
zu ſehen ſind Nicht weniger als fünf Dampf Dreſchmaſchinen
ſind in Zörbiger und Löberitzer Flur täglich im Betriebe um
mit dem reichen Körner Ertrage die Speicher zu füllen Eine
alte Sitte das Bringen des Erntekranzes hat ſich bis heute
noch in unſerer ſtädtiſchen Flur erhalten Der letzte ſchwankende
Erntewagen eines jeden größeren Oekonomen führt den mit
Blumen und Bändern reich und bunt geſchmückten Kranz Auf
dem Wagen ſitzen dichtgedrängt die in der Ernte beſchäftigt ge
weſenen Frauen und Kinder letztere Stöcke mit Sträußen hoch
haltend und ſobald man zur Stadt einfährt erſchallt vom Wagen
hoch herab das alte Erntekranz gebratene Gans unausgeſetzt
bis zum Gutsgehöfte in welchem der Kranz dem Arbeitgeber
alsdann überreicht wird

Werſeburg 15 Aug Am 24 d findet bekanntlich ſeitens
des Nordoſtthüringer Turngaues die Enthüllung der
am Geburtshauſe des verſtorbenen Profeſſor Dr Kloß weiland
Direktor der königl ſächſiſchen Turnlehrerbildungsanſtalt zu
Dresden anzubringenden Votivtafel zu Crumpa ſtatt Der
Gau verbindet hiermit eine Gauturnfahrt Das Programm
lautet Morgens 7 Uhr Sammeln der über Merſeburg kom
menden Turner auf der Funkenburg zu Merſeburg 7 Uhr Ab
marſch nach Mücheln 15 km 11 Uhr Ankunft in Mücheln
Raſt Hier vereinigen ſich die direkt nach Mücheln marſchirenden
Vereine mit den von Merſeburg anrückenden Turnern Nach
mittags 12 Uhr Aufbruch 2 Uhr Eintreffen in Crumpa
Begrüßung durch die Ortsbehörde Feſtzug durch den Ort Auf
marſch am alten Schulhauſe Lied Deutſchland ne über
Alles 2c Anſprache des Gauvertreters und Enthüllung Anſprachen
der Deputirten Choral Lobe den Herren den mächtigen König
der Ehren Uebergabe der Tafel an den Amts bezw Gemeinde
Vorſteher Von 4 Uhr ab Geräthturnen 6 Uhr Schluß der
offiziellen Feier

M Seehauſen i/A 15 Aug Jn Begleitung mehrerer Lehrer
unternahmen geſtern die drei oberen Knabenklaſſen eine Turn
fahrt nach dem jenſeits der Elbe gelegenen freundlichen Wils
nack Ein überaus herzlicher Empfang wurde den kleinen Gäſten
dort zu theil in freundlichem Wetteifer waren Bürgerſchaft und
Lehrer bemüht den Kindern den Aufenthalt angenehm zu machen
Nicht nur daß die Turnerſchaar von der wilsnacker Schuljugend
und unter Trompetenklang in feſtlichem Aufzuge eingeholt wurde
ſondern auch für die Einquartierung der jugendlichen Turner
ſowie der Lehrer hatten die Bürger Sorge getragen Allen
werden die in Wilsnack verlebten Stunden dauernd im Ge
dächtniß bleiben Geſtern unternahmen es drei der in Tanger
münde garniſonirenden Dragoner während des Badens in der
Elbe dieſe zu durchſchwimmen Sie erreichten glücklich das andere
Ufer Auf der Rücktour verließen indeß einen der Soldaten
mitten im Strome die Kräfte und er verſank vor den Augen
ſeiner Kameraden Trotzdem ſofort zwei Kähne herbeigebracht
wurden gelang es doch nicht den Verſunkenen zu retten und
auch der Leichnam iſt bis jetzt noch nicht aufgefunden

t Aſchersleben 15 Aug Wie verlautet ſollen Bürger
gegen die Dſtatgung des zum Direktor des hieſigen Real
gymnaſiums gewählten Gymnaſialdirektors Dr Steinmeyer
aus Kreuzburg Proteſt eingelegt haben Die Offiziere des
hier nur noch wenige Tage garniſonirenden 10 Huſarenregi
ments ſind von dem Grafen von der Aſſeburg auf Meisdorf
für nächſten Sonntag zu einem Abſchiedseſſen geladen Wäh
rend der Tafel wird das Trompetercorps des Regiments kon
ertiren Als Thatſache wird erzählt daß anläßlich der Ueberſedelung des Regiments nach Stendal ſich eine nicht unbeden

tende Anzahl von Dienſtmädchen von hier nach dort ver
miethet habe

a Nordhauſen 15 Aug Die Ferien Strafkammer
verhandelte heute gegen den inhaftirten Oekonomie Verwalter
Arthur Kühn aus Kelbra Kühn iſt 1863 in Klausthal ge
boren und der Sohn eines in guten Vermögensverhältniſſen
lebenden Uhrmachers Seit 1882 t er Verwalter bei Herrn
Oberamtmann Bethge in Kelbra Der Verwalter Faſch ſpäter
Henkel in Kelbra hatte in einem eiſernen Kaſten die Lohngelder
aufbewahrt Ab und zu fehlten nun Gelder ohne daß man ſich
erklären konnte auf welche Weiſe die Entwendung geſchehen Kühn
verdächtigte wiederholt lich e der verheirathet iſt des Dieb
ſtahls Man ſchaffte endlich den Geldkaſten in das neue Wohn
haus des Herrn Bethge und ſtellte ihn dort im obern Stock in
einem einfenſterigen Zimmer auf Jn der Nacht zum 24 Juli
wurde in dieſem Zimmer ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt indem
eine Leiter gngeſebt das Fenſter eingedrückt und mittels Nach
ſchlüſſel aus dem Geldſchrank 1163 M geſtohlen wurden Auch
jetzt ſuchte Kühn andere zu verdächtigen der Schäfer hatte aber
geſehen daß Kühn zwei Tage früher eine Leiter hoch gehoben
und dabei prüfend nach jenem Zimmer in welchem die Geldkiſte
ſtand geſehen hatte er theilte ſeine Wahrnehmung Herrn Bethge
mit dieſer ließ Kühn vom Felde rufen und unterhielt ſich mit
ihm in deſſen Zimmer zunächſt über Erntearbeiten dann über den
Diebſtahl Es ſollte gerade in Kühns Zimmer tapezirt werden
u welchem Zwecke die alten Tapeten abgeriſſen wurden Manch dabei daß Kühn mehrmals alte Tapeten zum Fenſter hinaus

in den dunklen Gang warf Der Gang wurde unterſucht wobei
man eine Cigarrenkiſte und in dieſer das geſtohlene Geld fand
Je wurde Kühn verhaftet Er brach indeß in der Nacht zum
I Auguſt aus dem Gefängniß zu Kelbra aus und verſteckte ſich
in der Krähenhütte bei Roßla führte in der folgenden Nacht bei
zwei Gaſtwirthen Diebſtähle aus und verſorgte ſich mit Speiſen
und Getränken Am 3 fand man ihn in der Krähenhütte Kühn
iſt geſtändig er hat vom Schlüſſel Wachsabdruck genommen und
danach in Klausthal einen Nachſchlüſſel machen laſſen Wegen 7
ſchwerer und eines einfachen Diebſtahls wurde der Angeklagte zu
3 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

44 Eisleven 15 Aug Jm hieſigen Flutbgraben unweit der
Kluge ſchen Mühle ertrank geſtern die unverehel Anng Topf
von hier Dieſelbe wollte dort Futter holen und iſt höchſt wahr
ſcheinlich bei der Arbeit von Krämpfen an denen ſie ſchon ſeit
Jahren litt befallen worden und in den Graben geſtürzt

Vom Harz 15 Aug Jn den HarzWaldungen zeigt ſich
in dieſem Jahre viel Schwarzwild und da die Buchenmaſt ſehr
reichlich iſt ſo findet das Wild auch hinreichende Nahrung
Die Eiſenbahndirektionen Frankfurt und Magdeburg haben Auf
trag erhalten die Vorarbeiten des Bahnprojekts Quedlin
burg Nordhauſen zu prüfen und Bericht zu erſtatten auch
noch event nothwendig werdende Vermeſſungen vorzunehmen
Die Bahn ſcheint danach doch gebaut werden zu ſollen ſie wird
aber nicht bei Berga in die Halle Kaſſeler Bahn einmünden
ſondern über Neuſtadt nach Nordhauſen geleitet

Jeſſen 15 Aug Eine der auf dem Rittergut Gentha
bei Seyda beſchäſtigten ſchleſiſchen Arbeiterinnen wurde gelten
hier inhaftirt weil ſie ihr vor wenigen Tagen geborenes Kind
chen im Teiche ertränkt hatte Die Perſon hat bereits zwei
andere unehel Kinder geboren doch befindet ſich nur no
eins derſelben am Leben Die hieſige über den Elſterfluß

führende Eiſenbahnbrücke wurde anfangs dieſer Woche auſ
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Tragſähigkeit dadurch revidirt daß man ſie mit zwei mächtigen
e rtde elaſtete Der Befund war ein zufriedenſtellender

Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat
am 6 d U a beſchloſſen an die die Bitte zu
richten der ChauſſeegeldTarif vom 29 Febr 1840 möchte
einer rennt dahin unterzogen werden daß die darin be
timmten Chauſſeegeldſätze entſprechend der ſeitdem eingetretenen
erminderung des Geldwerthes verdoppelt werden Dieſer Be

ſchluß iſt mit Rückſicht auf eine große Anzahl von Chauſſeen
efaßt auf welchen noch jetzt für die Kreis Korporationen und

Gemeinden Chauſſeegeld erhoben wird
Jn den evangeliſchen Gemeinden des Regierungsbezirks

Erfurt wird vom kgl Konſiſtorium eine während des Auguſt
oder September auszurichtende Kirchenkollekte zum Beſten
der Kinderheilanſtalt in Sooden an der Werra verfügt Von
der allgemeinen Kirchen und Hauskollekte für die dringendſten
Nothſtände der evangeliſchen Landeskirche in den älteren Pro
vinzen iſt erſtere auf den 5 Okt als den Tag des Erntedankfeſtes
die Hauskollekte auf die folgende Zeit gelegt

R Bernburg 14 Aug Der bie Gemeinde rath hat in
ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen als Bauplatz für das Aſyl für
Obdachloſe 7 Hauskabeln an der öſtlichen Seite der Zepziger
Straße in einer Geſammtgröße von 2 Morgen 109 Ruthen
um offerirten Preiſe von 18 M pro Ruthe zu erwerbenUeber die Vorlage betr Feier des diesjährigen Sedanfeſtes

iſt einſtimmig beſchloſſen mit der hieſigen Schützengilde welche
ihr Königsſchießen auf den Sedantag verlegt hat wiederum ein
Abkommen dahin zu treffen daß der letztern für die Geſtellung
der Muſik zum Zapfenſtreich zur Reveille zur Begleitung des
Kriegervereins nach den a en ſowie zu dem in der
Schützenhausallee ſtattfindenden Freikonzert ein Zuſchuß von
100 M gezahlt wird Von der Veranſtaltung beſonderer Schul
feierlichkeiten wird abgeſehen Der Gemeinderath acceptirte die
Errichtung einer Stiftung des Geh Rathes Prof Dr Gerold
zum Kapitalbetrage von 3000 M Sodann wurde noch die Vor
lage wegen Aufſtellung eines Krahns auf dem Quaiplatze der
Bau Deputation zur Begutachtung überwieſen und die Ver
abreichung von Desinfektionsmitteln an die hieſige ärmere
Bevölkerung nachträglich gutgeheißen

Weimar 15 Ang Eine fingirte Todesnachricht
gehört gewiß zu den ſchlechteſten Witzen die unter Umſtänden
ſehr übel verlaufen können Das jenaiſche Schützenfeſt hatte eben
falls einen ſolchen unpaſſenden Scherz gezeitigt Die Schützenbrüder X und Y aus Kranichfeld hatten ſich das Stöffchen

Altenburger welches auf dem e verzapft wird wohl
ſchmecken laſſen und waren ſchließlich von einem Bruder Studio
gehörig eingeſeift worden Jn der trunkenen Laune wurde an
den Schützenhauptmann Witzmann in Kranichfeld depeſchirt

Fahne weg Y ertrunken Die Depveſche welche irrthümlicher
weiſe anſtatt an den Schützenhauptmann an den Bürgermeiſter

leichen Namens gelangte rief ſelbſtverſtändlich im Familien und
ekanntenkreiſe des ſehr beliebten und geachteten Mitbürgers

den ein ſo jähes Geſchick aus dieſem irdiſchen Jammerthale
hinweggenommen Beſtürzung und allgemeine Theilnahme hervor
die ſich in erſter Linie bei den leitenden Erben bemerkbar machte
indem dieſelben das Eigenthum des vermeintlichen Verſtorbenen
durch das Gericht behufs Erbſchaftsregulirung verſiegeln ließen
Dem Bürgermeiſter ſchien indeß der ſo unerwartet eingetretene
Unglücksfall doch noch nicht genügend begründet zu ſein Er
depeſchirte an den Vorſtand der Schützengeſellſchaft in Jena
Jſt Y wirklich er trunken und erhielt die lakoniſche Draht

antwort Nein wirklich betrunken Ueber den Empfang der
Schützenbrüder in Kranichfeld verlautet bis jetzt nichts zurück

aber ſind ſie mit dem feſten Vorſatze ihre humoriſtiſchen
lnlagen für künftige Fälle beſſer zu verwerthen

d Zerbſt 15 Aug Geſtern nacht 1 Uhr brach in deretwa 2 km von hier entfernten an der Nuthe gelegenen Blumen
mühle Feuer aus Daſſelbe äſcherte zunächſt Scheunen und
Ställe ein und hatte auch faſt gleichzeitig Wohnhaus und Mühle
mit angegriffen ſodaß das Grundſtück in einigen Stunden nur
noch ein Schutthaufen war Es iſt dies ſeit etwa 10 Jahren
2 e Mühle der nächſten Umgegend Zerbſts die ab
gebrannt iſt

Das Poſtamt auf dem Feſtplatze für das Achte deutſche
Bundesſchießen hat während einer zwölftägigen Betriebs
h Poſtſendungen und 1097 Telegramme zu behandeln

gehabt
Am 14 d abends brach in Hildesheim wieder ein großes

Feuer aus Es brannte die zum Komplex der Biſchofsmühle
gehörige Weizenmühle vollſtändig nieder Der Schaden an Ge
bäuden Maſchinen und Vorräthen welche verſichert waren wird
auf 300,000 M geſchätzt

Vermiſchtes
Eine internationale Ausſtellung der Erfindungen

und muſikaliſchen Jnſtrumente ſoll im nächſten Jahre in
SouthKenſington London eröffnet werden unter dem Patronat
der Königin und der Präſidentſchaft des Prinzen von Wales mit
einem Garantiefonds von 50,000 Pfund wovon ſchon 23,000 Pfund
gezeichnet ſind Die Ausſtellung ſoll nicht eine bloße Sammlung
von Modellen darſtellen ſondern die Fortſchritte der praktiſchen
Wiſſenſchaft in dieſem Jahrhundert illuſtriren ſodaß keinerlei
Gegenſtände ohne Veranſchaulichung ihrer Erzeugung angenommen
werden Die erſte Abtheilung mit 31 Gruppen umfaßt den
Ackerbau Bergbau die Baukunſt die Dampfmaſchinen den
Schiffsbau die GasKochkunſt die Photographie und Spielwaaren
Die zweite Muſik Abtheilung umfaßt alle ſeit 1800 gebrauchten
und erfundenen Jnſtrumente und eine hiſtoriſche Sammlung von
Jnſtrumenten Die Ausſtellung bezweckt erſtens die Förderung
der Patentgeſetze und zweitens die Feſtſetzung eines muſikaliſchen
Grundtons Die Aussſteller genießen einen freien Ausſtellungs
raum mit Dampfkraft und Eiſenbahn Vergünſtigungen

2 Molkerei Ausſtellung in München Bis jetzt haben
ſich zur Theilnahme an der Ausſtellung über 900 Jntereſſenten
gemeldet welche ſich außer auf das geſammte deutſche Reich
auch auf Oeſterreich die Schweiz und Dänemark vertheilen Die
ine wird ein vollſtändig erſchöpfendes Bild aller ein
ſchlägigen Produktionen und Produktionsmittel bieten

Großer Poſtdiebſtahl in München Jn der Poſt
anweiſungs Hauptkaſſe der münchener Stadtpoſt wurde Donnerstag
nachts mittels Nachſchlüſſels die große Geldkiſte geöffnet Man
fand die darin aufbewahrten Handkaſſen der Beamten theils auf
geſchloſſen theils erbrochen und beinahe des geſammten Werth
inhaltes beraubt Nach der W ſind im ganzen 160,000 M

ren Banknoten entwendet Von den Thätern fehlt bis jetzt
e Spur

Die Einführung eines neuen Briefabſtempelungs
modus wird ſeitens der franzöſiſchen Poſtverwaltung geplant
Bekannklich dient das Abſtempelungsverfahren zur Kontrollirung
der Zeitdauer während welcher die Korreſpondenzſtücke ſich in
den Händen der Poſt beſinden und ermöglicht ſo eintretenden

alles die Erhebung von Reklamationen ſeitens der Jntereſſenten
3 iſt daher von Wichtigkeit daß die Stempelung immer ſo korrekt

und leſerlich als möglich ausfalle was durch die Manipulation
mittels der Hand keineswegs ſtets mit wünſchenswerther Ge
nauigkeit beſorgt wird Man hat daher in Frankreich Experimente
pit mechaniſchen Abſtempelungsmethoden gemacht und ſo günſtige

Ergebniſſe erzielt daß das mechaniſche Briefabſtempelungsverfahren
allmählig in allen franzöſiſchen Poſtbureaux zur Anwendung geſang zöſiſchen Poſ x zur Anwendung ge

T Dr Janaz von Kraſzewski, der in Magdeburg die

Dresden zum Verkaufe aus Nach dem rniſchen in St Peters
burg erſcheinenden Kraj der ſeine Jnformationen aus Briefen

vom
ſeiner Haft Deutſchland verlaſſen

Mädchen Gymnaſium

ädchen mitt weigvereinen in anderen
wird von vielen eiten frendig begrüßt und ſchon hat eine große

allein ſollen 20 Anmeldungen eingetroffen ſein

anwalt in Elberfeld augenblicklich geſucht es iſt ein angeblicher
Legationsrath A v Bünau aus Waſhington Derſelbe behauptet
ein Sohn des ehemaligen ſächſiſchen Miniſters v Bünau und
Neffe des Staatsminiſters von Boetticher zu ſein und legt den
Charakter als Legationsrath der deutſchen Legation zu Waſhington

in Amerika n Perſönlichkeiten berechtigen zu der An
nahme daß er dort verweilt hat

IHänrichtung Jn Offenburg iſt am 13 d 6 Uhr morgens
der Dienſtknecht Ferdinand Faißt von Ottenhöfen welcher am Abend
des 25 März im Rothwald bei Reichenbach die 9 i Jahre alte
Karoline Armbruſter von Nordrach vergewaltigt und ermordet
hatte im Hofe des Kreisgefängniſſes mittels des Fallbeils ent
hauptet worden

Perſonalnachrichten Baron Arnould Paul Ed
mond Thénard Mitglied der a e Akademie der Wiſſen
ſchaften iſt am 10 d auf ſeinem Schloſſe Talmay im Departe
ment Toéte Or geſtorben Er war im Jahre 1820 geboren

Landwirthſchaft und landwirthſchaftlicher Chemie auf welchen
Gebieten er als eine Autorität galt Franzöſiſche Blätter er
innern daran daß er während des Krieges von 1870 mit mehreren
anderen Notabilitäten von Cöte Or als Geiſel nach Bremen

Akademien in der gemeinſamen Sitzung vom 4 Januar 1871
Veranlaſſung gab Jn Brüſſel iſt der Miniſter des
königlichen Hauſes van Praet der bekannte Hiſtoriker ſehr ſchwer
erkrankt Man fürchtet daß er das Augenlicht ganz verliert
van Praet iſt der Vertrauensmann des Königs Leopold Die
Nachricht von einem bedenklichen Nervenleiden Munkacſy s wird
als unbegründet bezeichnet Jn Aachen ſtarb am 13 d der
Entomologe Prof Dr Förſter 74 Jahre alt

Die Cholera
Seit Donnerstag ſo meldet ein pariſer Telegramm vom 15

ſind in Toulon 3 in Marſeille 18 Perſonen an der Cholera
eſtorben Einige Choleratodesfälle ſind außerdem in anderen
üdlichen Departements vorgekommen

Aus Rom meldet man vom 15 d Geſtern ſind in der Provinz
Parma zwei Cholerafälle und ein Choleratodesfall vorgekommen
in den Provinzen Turin und Cuneo je ein Erkrankungsfall

fälle Das Lazareth in Varignano iſt geſchloſſen worden
d rneltche erkrankte Perſonen als geheilt entlaſſen worden
ind

Eck unterm 15 d bekannt

macht daß die Hafenplätze Norwegens als der
Cholera verdächtig anzuſehen ſind

Jnfolge neueſter Anordnung dürſen Lumpen nur aus Däne
mark Norwegen und den Oſtſeehäfen Deutſchlands
und Rußlands in Schweden eingeführt werden

Vereine und Verſammlungen
Jn der Donnerstag Sitzung des Jnternationalen

e i zu Kopenhagen wurde eine von Sir
William Gull beantragte Reſolution die Einführung von
internationalen kollektiven Unterſuchungen bei Krank
heiten durch ein internationales Comité betr angenommen
Zu wirr des Comités ſind gewählt worden für Deutſch
land Ewald Bernhardt für Frankreich Bouchard
Lepine für Großbritannien William Gull Humphry und

gewählt Auf dem Feſtdiner welches die Stadt Kopenhagen
den Aerzten gab wurde eine Phraſe Paſteur s daß jeder
Däne zwei Vaterländer habe Dänemark und Frankreich
ſeitens der däniſchen Gäſte mit eiſigem Schweigen aufgenommen
während Virchow s Rede auf die däniſchen Aerzte und Wiſſen
ſchaft mit neunmaligem Hurrah beantwortet wurde Am Freitag
abend ſollte ein Feſtſouper beim König ſtattfinden

Kaſſel 15 Aug Der IV Verbandstag der Haus
und ſtädtiſchen Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands
findet vom 17 bis 20 Auguſt c in Kaſſel ſtatt Auf der Tages
ordnung ſtehen u Beſprechung über die Beſeitigung des
Hausſchwammes die Gebäudeſteuerfrage ein Antrag daß der
Waſſerzins für den häuslichen Gebrauch entweder von dem Konſu
menken oder als Zuſchlag zur Klaſſen und Einkommenſteuer
erhoben werde ein Antrag van zu petitioniren daß die Straßen

rung das Sprengen c ledig auf Koſten der Kommune ge
ſchehe das Jmmobilien Feuer Verſicherungsweſen der Bau
ſchwindel die Städtereinigung durch Schwemmkanaliſation
Gründung einer CentralPfandbrief Anſtalt Beſeitigung der Be
dürfnißfrage bei Ertheilung von Schankkonzeſſionen Gebäude
W Verhalten der Ortsvereine bei den diesjährigen Reichstags
wahlen

Todesfälle
Jn Leipzig ſtarb in der Nacht zum 14 der um die mediziniſche

Wiſſenſchaft hochverdiente Profeſſor der allgemeinen Pathologie
und pathologiſchen Anatomie an der dortigen Univerſität
Dr Julius Cohnheim Der Verſtorbene hatte eben erſt ſein
45 Lebensjahr vollendet Jm r 1864 wurde er unter
Virchow Aſſiſtent am Pathologiſchen Inſtitut in Berlin 1868 Pro
feſſor in Kiel 1872 in Breslau bis er 1876 einem Rufe nach
Leipzig folgte wo er eine bedeutungsvolle Thätigkeit entfaltete
Sein Hauptverdienſt iſt der experimentelle Nachweis daß bei
jeder Entzündung der größte Theil der Eiterkörperchen aus den
durch die Wandungen der Venen und Capillaren ausgewanderten
weißen Blutkörperchen beſteht während bis dahin die Virchow ſche
Anſicht daß die Eiterkörperchen durch Zellentheilung umgebildete
Bindegewebskörperchen ſeien allein ging war Seit der Cohn
heim ſchen Entdeckung ſteht mithin feſt daß ohne Blutgefäße keine

itzündung möglich iſt eine Thatſache welche für die geſammte
Medizin von unabſehbarer Bedeutung iſt

Jn Paris ſtarb der Erfinder der Metallotherapie Dr Bourq
im Alter von 62 Jahren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Vereinigte Breslauer Oelfabriken Der Geſchäftsbericht beklagt

die ungünſtige Geſchäftslage im Jahre 1883 84 in welchem trotz ſchlechterRapsernten die Kldolpreiſe gedrückt gebliehen ſeien Abzüglich der 80,000 M

betragenden Unkoſten c ergab ſich ein Nutzen von 62,884 wovon eine
pröz Dividende an die Aktionäre gezahlt wird

Die Direktion der Konſolidirten Redenhütte giebt einem Aktionär
Auskunft über das abgelcufene Geſchäftsjahr aus welcher erſichtlich daß weniger
Dividende als im Vorjahre vertheilt werden wird

Das Grundkapital der Deutſchen Thonröhren und Chamotte
fabrik iſt laut Beſchluß des Aufſichtsrathes auf 1,200,000 M erhöht

fegen ihn erkannte Feſtungsſtrafe verbüßt bietet ſeine Villa in

Produktenmakler ſuspen

Der Plan einer Dame in in Kiew
rankfurt a Fräulein Wecker dortſelbſt ein Gymnaſium für Deutſchen St Petd furt a Fräulei W ſelbſ Sibte zu de Zahlungen eingeſtellt ſondern wird vielme

Anzahl Anhängerinnen Beitritiserklärung abgegeben Aus Zürich c a t vo le ſwhaft in

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
bei Er iſt über wiener Verhältniſſe gut informirt und ſeine neuer 158 166

t 1000 Kilogenauen Kentniſſe der politiſchen und familiären Beziehungen der abfallende Sorten billiger

bis 150 feine Chevalier bis 165
billiger Gerſtenmalz 100 Kilo unverändert
bis 162 alter bis 145 neuer
Rapps 1000
Spiritus 10,000 Liter Proz loco ruhig Kartoffel 51
Rüben 49 M

e en eunkle helle Fu iloKleie Roggen 100 Kilo 12 Mark Weizenſchale M
Weizengrieskleie M Oelkuchen

hieſige M

und ein Todesfall in der Provinz Coſenza zwei Erkrankungs per 1000 Kilogr loco geſchäftslos Termine wenig verändert
Ctr Kündigungspreis 155 M Loco 160 185
qualität 154 per dieſen Monat und ver Aug Sept bez per Sept
Okt 155,5 156 155,75 bez per Okt Nov 156,75 157 bez per Nov Dez

Jm Deutſchen Reichsanzeiger macht der Reichskanzler i V je iel e per AprilMai 1885 165 25 16816ö bez Roggen

Weizen 18,20 18,50
Hafer 16,20 16,50 M gute Sorte

Weiß glatter engl Wetkzen
Roggen 142 150 M Chevaliergerſte 164 178 M Landgerſte 145 155 M
Hafer 136 154 ver 1000 K

London 15 Ang rgr Kemble Trower Co altetablirke
rten Die Verluſte rühren hauptſächlich ans dem

Die Paſſiven ſollen auſehnlich ſein Der Standard hältKraſzewski s geſchöpft haben will ſoll ein Gnadengeſuch deſſelben Zuderhandel her ſſiven
Kaiſer abgelehnt worden ſein K wird nach Verbüßung Pehend bedeutende Jalltten am hieisen Prrdanenmark ſer der

Petersburg 15 Aug Telegr Die Bankfirma Gebrüder Felſer5 hat nicht wie nurch Telegramm nach einer Meldung der
Ztg im größeren T a nie mittheilten ihre

i

Konſtantt 15 Aug legr Die Einnahmen der Türkiſcheninopel 15 Aug Ter ne Hälfte dieſes Monats belaufen

New Hork 15 Aug Telegr Der Werth der Ausfuhr vonEin Pibegglicher er wird von dem Staats Brodſtoffen aus den Verein Staaten betrug im Juli 12,000,000 Doll

Geri be Getreide und Produktenbörſe a
ericht des Börſen Vereins Sekr Halle 16 Aug

Weizen 1000 Kilofeiner alter über Notiz bezahlt Roggen
alter und ſcharftrockener neuer bis 150 M

Gerſte 1000 Kilo neue Land 130
Futtergerſte entſprechend

afer 1000 Kilo
Kümmel 100 Kilo 50 52 M

Kilo 235 245 M Stärke 100 Kilo 36,00 M

Rüböl 100 Kilo 52,50 Mark SolarölMalzkeime 100 Kilo

100 Ko fremde

Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Auguſtbeſaß großen Grundbeſitz und beſchäftigte ſich vorzugsweiſe mit Bei ruhiger Stimmung des Marktes wurde bezahlt Weizen

12 Säcke à 85 Ko br je
Roggen 12 Säcke à 85 Ko br 135 150 M
à 75 Ko br geringere Sorten 108 120 Mark mittlere 120 bis

geführt wurde was zu einem feierlichen Proteſt der fünf r Wark ſeinere bie 133 Mark des Raps 42Fcte 76 9

Qualität 150 170 Mnach
Gerſte 12 Säcke

210 216 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br alter 96 102 Mark neuer
weſentlich billiger
br ohne Angebot
do en 140 bis 145 M

Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
Mais 1000 Kilo n, Donau

Lupinen pr 1000 Ko
Kümmel pr 50 Kilo 25,50 26,25 M

Strohpreiſe Halle 16 Aug Langes Roggenſtroh altes
30 neues 20 21 M pr 1200 Pfund Maſchinen

ſtroh 13,50 15,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes
M Hieſiges Heu neues 3,75 4,50 M pr Ctr Aus

wärtiges Heu 3,00 4,00 M pr Ctr

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen Feſttages wegen fand am 15 d an

vielen Plätzen keine Börſe ſtatt
Getreide

Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide WelzenGekünd o
M n Qual gelbe Lieferungs

Berlin 15 Aug

co ſchleppend Termine feſt Gekündigt Etr ündigungs
Loco 135 143 M n Qual Lieferungsqual 140 ruſſiſcherreis Mkp

Unter Bezugnahme auf die von den betheiligten Bundes S bez inländiſcher neuer klamm u mitt 138 139 guter 140,5 ab Bahn bez
regierungen wegen der geſundheitspolizeilichen n der ver z r S de e a P h Fer
S i p i i r nnt ge 137 pr Nov J ez pr Nov Dez 13Seeſchiffe erlaſſenen Verordnungen wird hierdurch beka g re Weg Jan ken de April er e ln e des 5

Kg ſtill Große und kleine 135 190 M n Qualit Futtergerſte
Hafer per 1000 Kilogr loco ſtill Termine höher
gungspreis 126,75 M Loco 124
preußiſcher ruſſiſcher

Gerſte per 1

Gekünd 1000 Ctr Kündi
65 M n O Lieferungsqualität 126,5 M

mittel und geringer 126 433 ab Kahn und Bahn
bez guter 140 146 ab Kahn und Bahn bez feiner 152 162 ab Kahn und
Bahn bez neuer ſchleſiſcher 137 146 ab Bahn bez neuer märkiſcher 197 142
ab Bahn bez per dieſen Monat 126,5 127 bez per Aug Sept bez
per Sept Okt 126,75 127 bez per Okt Nov 125 125,25 bez per Nov
Dez per April Mai 128,5 120 bezBerlin 24 Aug Marktpreiſe nach Ermittl des kgl Felgggräe

Roggen 14,20 14,40 Gerſte 18,80 19,90

Magdeburg 15 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 170 175 M
154 160 M Rauhweigen

g

Köln 15 Aug Telegr Weizen hieſiger loco 16,50 fremder 17,00apr Nov 16,40 pr März 16,95 Roggen loco hieſiger 14,00 pr Nov 13,85Mac Cormagc Zum Generalſekretär wurde Owen aus London r März 14709 bafer loco 13 50 4
Bresliau 15 Aug Telegr Weizen pr Aug 166,00 Roggen pr

Aug 130,00 pr Sept Okt 130,00 pr Okt Nov 130,600
Sttettin 15 r Telegr Weizen matt loco 156,00 166,00 pr

Sept Okt 161,50 pr April Mai 169,00 Roggen beh loco 130,00 135 06
pr Sept Okt 134,00 pr April Mai 135,00

Hamburg 15 Aug Telegr Weizen loco flau auf Termine ruhig
pr Aug 154 Br 153 Gd pr Sept Okt 155 Br 154 Gd Roggen loco
flau auf Termine ruhig pr Aug 132 Br 131 Gd pr Sept Okt 126
Br 125 Gd Hafer und Gerſte feſt

Petersburg 15 Aug Telegr Weizen loco 10,75 Roggen loco
8,40 Hafer loco 4,80

Amſterdam 15 u Telegr Schlußbericht Weizen auf Termine
unveränd pr Nov 227 Roggen loco und auf Termine unverändert pr Okt
158 pr März 156

Liverpool 15 Aug Telegr Weizen ruhig 2 d niedr
London 15 Aug Telegr Schlußbericht Fremde Zufuhren ſeit

letztem Montag Weizen 77,760 Gerſte 1490 Hafer 102,230 QOrts Engl
Weizen 2 ſh im Lauſe der Woche zurückgegangen fremder ganz nominell

angekommene Ladungen ruhig Hafer flauer Gerſte ruhig
New York 14 Aug Telegr Rother Winterweizen loco D 91 C

Fr D 872, do pr Septbr D 91 do pr Oktbr De
r Kaſſee THamburg t5 w Telegr Ruhig Umſatz 2500 Sack

New York 15 Aug Telegr Fair Rio 9
Butter Eier Fleiſch

Berlin 14 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflekſch 1,10 1,40 M
Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch e al

New York 14 Aug Telegr Speck 10
Kartoffeln

Berlin 14 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Pol Präſ 3,10 big
6,25 M pr 100 Klgr

Viehmärkte
Berlin W z Central Viehhof Am heutigenkleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf 122 Rinder 526 Schweine und

608 Kälber Von Rindern wurden ca 50 Stück geringer Qualität zu vorigen
Montagspreiſen III 39 42 IV 35 38 verkauft das Schweine
geſchäft geſtaltete ſich ebenfalls genau ſo wie am vor Hauptmarkt inländiſche
Waare 46 53 Bakonier ca 50 M daſſelbe gilt vom Kälbermartt
ſchwere Kälber waren waren wieder ſchwer verkäuflich Ia brachte 46 52 Pf
IIa 35 44 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

m

Waſſerſtands Nachrichten

S h r w eug morgKalbe 35 Aug Oberp 1,31 Unterp e
Unſtrut rn 15 Aug am BrückenPegel 0,46Elbe 15 Aug Magdeburß 08 Torgau 6,60 Wittenberg 1,96 Roßlan

0,62 Barby 0,86 Dresden 14 Aug 1,26
e

Nach Schluſz der Redaktion
Paris 16 Aug Telegr Die Deputirten Sieli

carnot und Prouſt beantragten in der Deputirten
kammer ein Vertrauensvotum für die Regierung
in der chineſiſchen Frage Die bezügliche Tages
ordnung wurde mit 173 gegen 50 Stimmen anWien Wochenausweis der öſterr ungariſchen Staats

dahn vom 5 bis 12 Aug 754,998 Fl Mindereinnahme 58,891 J genommen



Vergrösserung der Verkaufsräumme
III

Um den größten Theil meiner Läger ſchnell zu ränmen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen
werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit 5 einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann Es kommen zu
nächſt honnts lich zum Verkauf 500 Stück Sommer Paletots aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk nur 8 Mk 800 StückRegenmäntel r ließend und d nur Prima Stoff Stück ſtatt 12 20 Mk nur 9 Mk Reinw und halbw Kleiderſtoffe
ohne Unte n edentend unter Selbſtkoſtenpreis 20 Stück Bettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg

were Kernleinen für 20 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen 84 undKleider Cattune ſtatt 0 und 50 Pfg nur 25 und 30 Pfg Ka n 10 15 und 20 PfgV k 50 Pf 3 Morgenröcke werden
54 und 64Da breit z und 30 Pfg Elſäſſer
ira r 1 Mk und 1,25 per Stück Fertige Sommer Unterröcke und ppröcke 2 Mk und 2

8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft Tiſchdecken mit Schnur und Quaſten ſtatt 8 Mk nur 2 50 PfgWinter äntel werden wegen Mangel an Raum effertiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur für 10 und 12 Mark
Herren Damen und Kinderwüäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämntlicher Artikel für halben Preis

Dem Ausbverkaufe ſind ferner zugefügt

200 28d reinmw ollene HRerren u DBamen Camisols 1,50 1,75 u 2,00 pr Stück100 Stück 84 Winter Cheviots hiervon werden die vollſtändigen Kleider jetzt fär nur 59 Mk

Markt 4 LewinJ 7 2 v 3 J e 2 r S e z 6j 3 t 2 8 n 7 S S enh v S W

anf S X Se S e e i e
t a e

r e

v J h 3 8

emriger Strasse Z
Tuchhandlung mit Anfertigung feinerer Herrengarderobe nach Magß

beehrt ſich hierdurch den

e Eingang ſämmtlicher Neuheiten für Herbſt und Winter
ganz ergebenſt mitzutheilen

Sodantelerl W nh e e C T V e etbſchießvögel e Armbrüſte z nen Schärpen
Wieſen bei Wallwitz unter gütigerumingationslaternen Feuerwerkskörper e Die aus der Julius Rothenberg ſchen Coneursmaſſe herin graue Auswahl zu ſe r billigen Preiſen J brerden Bagren ſagen mit anderen Wleunigſt zu feſten en H z den J S r

He h ausverkauft werden Es kommen zum Verkauf ontag den K eptember erAb EIGBEZe Halle 39 rafe 39 e umzvgs Mantelets in goole Großes Kinderfeſt
e lche Buden aufmäntel Nadmäntel Wintermäntel Kleiverſtoffe ſchivar nd gwerbetreibende weFür Wiederverkäufer rig Se Sainmet eng Be S ine SSchiefertafeln Ia Waare mit abgerundeten Ecken pr Schock d 850 an Tiſchdecken Gardiuen e Be e

Pathenbriefe in Käſtchen von 1,00 Mart an mit Wachsenget ven 2 Mt Zulette ettgamaſte Vettde en Sandticher Diſchthcher en Es ler ne
per Dutzend an ervietten Weiße Stoffe h Hemden Hemdentuche desSpiegel Kännne Dalität empfehlt in allen Größen San Jatine Seilen e matt So Geſangverein Walwis

Se erntete henge Lanferſtoffe Reiſedeceals billigſte Bezugsquelle Dücher Shawls Bugskins Sonnen und gtevenſchirine e Gutenberg

S i i 54 2 e eſſen nenS S Ale Nerhenen von do en e en
n n Le erregenba re be c gari alie See H e u e e und
S o e ü a e Lampen i on e enh 0 S für Salons Wohn Stroh Filz Sie anteeen Sinter

S S S lafzimmer gtotf blieben7 S Corridors und Kü Halle 15 Auguſt 5 1884en für Contore Seide Oylinder Die Beerdigung findet SonnS immer Lä 0y I tag Mittag 12 Uhr vom Leichen

I n en Halle aS Schueerft 39 66 Große et teiuſtraße 66 t werten ne an

e r hS S e

e mee S S J S S

e S e n J c 7 ge c 22 2e S 7 S uS 7 ter JSat t e Grösste Auswanl t des Stattgottesackers aus

e 2 eſtaurateure Beste Qualitäten eDie ſchönſten nie dieſer S t lauft man bei l VNeneste Formen Dian veſonverer n

Knoll für r wenig n Nu ae beſten Rund S entſchlief ſanft und friedl200 hochelegante No n s r breunern und wit Rudolph Sachs Co nud weren eine
u ginder ine 1000 Hof er in S Hamb r Leder er F allen neuen Pa err Karl Venediger

e e e e ad Kinderftierein Semden Sinser tentbrennern IIoflieferant gr Ulrichstr 55 im Alttk on S gehen b Ronaten
Nährmaſch r Wein ſollen ſpottbillig verkauft werden als Dupler Vul Jm tiefſten Schmera Beſtellungen a aaß werden vrompt ausgeführt Du e Monſtta Hall i d Sipigrlier so

alle a en uguTotal Ausverkauf weaes Geschäſtaufgade lebt Erntekran Gedichte en
niedrigenTafelgeräthſchaften Tuxnsgegenſtände wgehlt tte unſ rer Vater e iſen ſirdet man Heinrich Gundllach NRertetſerſer a via

Artikel paffend zu Hochzeits Gelegenheitsgeſchenken u ſ w Pap Carl Wagnerzu bedeutend ermäßigten negetc h w Rathhaus Buchbin derer er 32 ierydls Dies theilen wir mit der Bitte um

B Ges nie t e e e an enHalbchaiſen Wisky Naturxholz iefbetrübt mitNelmet Holn n n n Vahn mornt König e Geſchirre Sattel Hat e ne
n r zur e M Aus J re ärme Muſterbücher ſtehen zu Di Pommer Leipzig Nordſtr 9 R encinet eng m n t n e n e ität in gandnofen Eine eiſerne Pumpe und Kinder

aſſe e elgu olzſtoff ſowie zu en g zu kaufen geſu ür d tentheil verantwnöthigen Vi el Märkerſtraße 24 ar Märkerſtraſte 24 Fur den J Halle vrtich
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

23

92 z
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